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Objekt: Zwei Hocker „Falter“

Museum: GRASSI Museum für
Angewandte Kunst Leipzig
Johannisplatz 5-11
04103 Leipzig
+49(0)341 2229100
grassimuseum@leipzig.de

Sammlung: Jugendstil bis Gegenwart

Inventarnummer: 2004.50

Beschreibung
Im Bereich der Wohnraumgestaltung spielt Flexibilität seit einigen Jahren eine immer
wichtigere Rolle. Designer suchen deshalb stetig nach neuen Lösungen, die den häufigen
Änderungen in der Lebenswelt der Verbraucher gerecht werden. Die Gruppe dreipunkt4!, zu
der Martin Büdel (*1971), Wolfgang Kreser (*1970), Achim Hack (*1963) und Astrid Pankrath
(*1970) gehören, entwarf mit dem Hocker „Falter“ einen „Notfall-Sitzplatz für alle Fälle“. Er
lässt sich gefaltet leicht transportieren und verstauen. Das eigens dafür von dreipunkt4!
entwickelte 3F-Board ermöglicht eine kostengünstige Herstellung ohne Einsatz von
Beschlags- oder Montagetechnik.
Hocker (hell): Inv.Nr. 2004.51

Schenkung von Martin Büdel, 2004.

Grunddaten

Material/Technik: Mehrschichtiger, faltbarer Plattenwerkstoff
(3F-Board)

Maße: gefaltet: Höhe 59,5 cm, Breite 35 cm, Tiefe 2
cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2002
wer Fa. Appold
wo Zwochau

Hergestellt wann 2002
wer Fa. Ackermann

https://sachsen.museum-digital.de/object/5089


wo Wiesenbronn
Geistige
Schöpfung

wann 2001

wer Dreipunkt4!
wo Halle (Saale)

Schlagworte
• Hocker
• Möbel
• Möbeldesign
• Sitzmöbel
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